
ARTIKEL 74
(1) Die Länderkammer wird von dem Präsidenten einberufen, 

sobald dies zur Erledigung ihrer Aufgaben erforderlich ist.
(2) Die Länderkammer wird fernerhin einberufen, wenn ein 

Fünftel ihrer Mitglieder es verlangt.
ARTIKEL 75

(1) Die Sitzungen der Länderkammer sind öffentlich. Nach 
Maßgabe der Geschäftsordnung kann die Öffentlichkeit für ein­
zelne Beratungsgegenstände ausgeschlossen werden.

ARTIKEL 76
(1) Bei der Abstimmung in der Länderkammer entscheidet die 

einfache Stimmenmehrheit, soweit nicht diese Verfassung andere 
Bestimmungen enthält.

ARTIKEL 77
(1) Die Länderkammer kann die erforderlichen Ausschüsse 

nach Maßgabe der Geschäftsordnung bilden.
ARTIKEL 78

(1) Die Länderkammer hat das Recht, Gesetzesvorlagen bei der 
Volkskammer einzubringen. Sie hat ein Einspruchsrecht bei der 
Gesetzgebung nach Maßgabe des Artikels 84 der Verfassung.

ARTIKEL 79
(1) Die Mitglieder der Regierung der Republik und der Lan­

desregierungen haben das Recht und auf Verlangen der Länder­
kammer die Pflicht, an den Verhandlungen der Länderkammer 
und ihrer Ausschüsse teilzunehmen. Sie müssen auf ihr Verlan­
gen zu dem zur Verhandlung stehenden Gegenstand jederzeit 
gehört werden.

(2) Die Volkskammer kann bei besonderem Anlaß Abgeordnete 
aus ihrer Mitte beauftragen, die Meinung der Volkskammer in 
der Länderkammer darzulegen; das gleiche Recht steht der Län­
derkammer zur Darlegung ihrer Meinung in der Volkskammer 
zu. Die Länderkammer kannn gegebenenfalls Mitglieder der Lan­
desregierungen beauftragen, den Standpunkt ihrer Regierung in 
der Volkskammer darzulegen.

ARTIKEL 80
(1) Die Artikel 67 ff. dieser Verfassung über die Rechte der 

Abgeordneten der Volkskammer gelten entsprechend für die Ab­
geordneten der Länderkammer.
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